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Offener Brief: Überflüssige Gelbe Säcke vermeiden 
 
 
Sehr geehrte Frau Bundesumweltministerin Schulze, 
 
nach Ihre Aussage 
„Jede und jeder Einzelne kann durch sein Verhalten mitwirken. Dabei gibt es natürlich unzählige Möglichkeiten, Abfall zu 
vermeiden.“ 
versuchen wir seit Monaten in Kürten mit der Wiedereinsetzung der gelben Tonne (Petition „Gelbe Tonne für 
Kürten“) Plastik zu vermeiden. Dafür haben wir Kürtener auf eigenen Kosten gelbe Tonnen gekauft, die uns 
aber ab 2020 verboten wurden. 
 
Bis Ende 2019 wurden die gelben Tonnen noch geleert, jetzt sind nur Plastiksäcke erlaubt, also noch mehr 
Plastiksäcke. Sie haben Einweg-Tragetaschen im Einzelhandel verboten und wir Kürtener und auch viele 
anderen Kommunen, wie man aus den Medien erfahren kann, sind zu gelben Plastiksäcken gezwungen. 
Die Gemeinde Kürten hat die Einweg-Müllsäcke verpflichtend eingeführt. Wie ist das Verbot der gelben Ton-
nen mit Ihrer Aussage, Verpackungsabfälle zu reduzieren, zu vereinbaren? 
 
Auf BMU.de lesen wir  
„Für uns – egal ob Staat, Unternehmen, Bürgerinnen oder Bürger – heißt das: Wir müssen neue Wege gehen. Viele 
eingefahrene Strukturen und liebgewonnene Verhaltensweisen müssen auf den Prüfstand gestellt werden.“  
Was ist mit dem Dualen System, das ziemlich umstritten ist? Ist es nicht endlich Zeit, das zu prüfen? Wir 
wissen doch alle, dass nur zirka 15% eventuell wiederverwertet und der Rest verbrannt wird, so wie Rest-
müll. Warum sortieren 80 Millionen Einwohner in Deutschland (Babies muss man abziehen) wie Weltmeister 
nur um diesen kleinen Teil zu recyceln? Um dem Dualen System Geld in die Tasche zu spülen? 
Wenn sortieren, dann aber nach Material und nicht nach bezahlten Verpackungsbeträgen. 
 
Warum kann die Politik nicht per Gesetz das Verbot der überflüssigen gelben Säcke durchsetzen? 

In dieser schweren Zeit, sollten statt gelber Säcke besser Plastik-Kittel für Mitarbeiter in Pflegeheimen, Ret-
tungsdiensten, Polizei und anderen hergestellt werden, die jetzt fehlen und dringend benötigt werden. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eva Gansen-Penier 
 


